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M orlta 'gö , Hm 2tm Iuny 1794.
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I e v . e r k s ch e
wöchcnrli ch - e

Uuz e i gen und N a ch r i KstdM.

N u in c r 0 22.

Verordnung . ^
Wann in einer zwischen de« Stadt-

rach und de «. Kaufmanns Inpung , rßch.
dessen . Rffterlcuten unlängst zu Stande
gekommenen Vereinbarung wegen Erle,
güug . gewißer rückständiger Wage Gelder
her Magistrat sich.anheischig gemacht hat,

> wegen renovacion des ..proclamatis in puncto
> / der Klippwagen „.rechve. dessen anderivei-

- t/Zen . Publicatio » chey der Regierung zu
X verweichLN , / olcherwegm. ättch angesuchet

^«znv dem . vetito chefcriret
' worden iss , als

. wird gedachtes ^ prsejama ch B iedermanns
/ Nachachruiig . hierdurch -wiederholet , und

hautet dasselbe von Won zu Work solgen-
. dermassen;

Dev Durchlauchtigsten Fürsten und
Herrn , Herrn Zriehorich -

.Astgust al-
lest regierenden Fürsten zu Anhalt,
Herzogen zu Sachsen , Engetn und
Westphalen , Grafen zu Äseanien , Hrn.
zu Zerbst , « ernburg , Jever und Knjp,
hau en , des Rußisch Kaiftcl ^ St . An¬
dreas , Ordens , und

'
des Herzoglich

Schleswig Holsteinischen St . . Wen
Ordens Ritter, « , rr. -

' Dero stn der >
.Herschaft Jever zur

Regierung . verordnet «: Präsident,
Vice -Präsident Mache und Assessores,

Fügen hirmit zu wißen , »raS gestalt Bür¬
germeister und Rach dieser Stadt -beschwe¬
rend « orgrrragen habe , wie. hie wegen der
Stadl - Mage , -undderer Hamit in Verbin¬
dung lachenden ' z Landwagen - ergangene
und oft widerholre edicta und mandaja
ganz aus der Acht .gelassen , rurd diejeni¬
ge Maaren,/welche nach dem Gewicht
verkaufet werden , und .daher an die or¬
dentliche öffentliche Waagen verwiesen
find , mittelst der Enster , und anderer ver¬
botenen Klippivagen » ausgechan und ver¬
handelt Werden, . hkrnächff auch die .oft¬
malige Erjalwuüg lehret , daß vieler wag.
bare Maaren , ohne daß solche -vorher
aus her öffentlichen W >mge-. üervogen wor-

Un sind , verkaufet , und ausserhalb Lan¬
des Ferseirdek

' werden , wodurch die Ge.
bühren der WäM nicht nur .geschinalcxt,
sondern auch dem Waage Pachter ein
herrächclrchcr Schade zugefüget werhe,
daher - um die reusvation der erlassenen

-edictalium und Abstellung der Mißbrau¬
che und Unordnungen gebeten hat , diesem



» 4

gehorsamsten Suchen auch billig deferiret
worden ; als ordnen und befehlen wir
Namens Seiner Hochfürstl Durchlaucht
unsers gnädigsten purster » und Herrn,?
daß weder hier in der Stadt und Vor¬
stadt , noch in den Kirchspielen . uüd auf -
den Sielen - jemand von - nun an künf¬
tig sich , unlerstehen soff, diejenigen Maa¬
ren , welche bcy Gewichtverhandelt , und
verkaufet werden-, als Käse , Speck, Ei¬
sen, . Fcdern> Mnen, . Wolle, Leder, und-
dergleichen auf Enstern oder Ktippwa-
gcn in ihren Hausern zu wägen , weniger-
noch dergleichen Maaren , ohne daß fol -
che auf der öffentliche Waage vorher ge¬
wogen worden sind » .zuverkaufen , ver»
handeln .und ' wcgpifindrn , . mit ' der aus¬
drücklichen Verwarnung ; ' daß derjenige,
welcher dieser Verordnung zuwider han¬
deln ivkd , ,in zo Gff . stskalischer Brüche
verfallen sepn? und die ungewogene Maa¬
ren , wenn sie ergriffen werden » dm Aro¬
men zum Besten confisciret werden sollen.?
Uebrigensnst auch>zwar einem ' jeden er¬
laubet , bcy seiner privat - Waage stch
feines eigenen Gewichts , trdoch blos und
alleinzu seinen eigenen .

- Gebrauch ; zu be
dienen ; Jndeßen wird- bcy Vermeidung
nur bemerkter zo Gfl . fiscalischer Brü¬
che zur Verhütung alles Mißbrauchs ver»
down , daß jemand seine privat - Waage
und Gewicht zur defraudt und"- Schmä¬
lerung der> öffentlich angeordneten Wagen
und derselben. Rechcensur andere gebrau--.
chm solle.

Wornach also ein jeder ganz eigentlich )
stch zu acblcn . nnd für Schaden und)
Nachtbeil stch m hüten hat . Signatum -;
Jener den 27 Növ - 1789.
Wornach re . Sign Jever den 7 May 1794.

( l . . ä . ) Aus der Regierung.

Gerichtliche Proc4.
, r Es sollen- 6 Stück Mahagony

Hölzes, als Zoll,No-, 1. l2 . Fuß llang ^ o uud 174— ' 2 . n 4 Fuß - 204 — ly— - g . 124 Fuß - 2l - -- 17— 4. l '-A Fuß - 2g — 17
' — 5 ' Fuß- 2Z4 — 17— 6. icH KnK- 21 iS

auch i Stuck Eichen Krummholz
welche im - Monat Lcccmber . ,1792 an
Wangeroge angelrieben und von Acren Ei-
genthüniern " oder sonst: bis itzt keine Nach¬
richt cirrgegaiige » öffentlich meistbietend
verkaufet werden.

DieMebhaber können flchäuw6 Juii.
Morgens io Uhr . auf dem - Bayhofe vor
dem -Schloße - etnfinden. uich der '

Bergan-
ti »Vs - Ordnung gemäß kaufen.
Jever den io May 1794 ..

(k. , 8 .) Aus Rußisch - Äayserl .. Cammer
2 Hinrich Meinen Patheman lib.

noie . ist mit gerichtlichewEonsens entschlos¬
sen , seiner weyl. . Ehefrauen hinterlaßene
Kleidungsstücke

'
auch verschiedenes Gold

und Silber , nicht weniger- allerley Lin.
nengeräche und sonstige zum Vorschein kom-
mmde Sachen , am Miitwvcheirals den
4 Jimy -öffentlich verkaufenzu lassen kiev-
Haber können jkh dabcro früh - um io Uhr
in Hinrich Molirns Behausung , zum San¬
de .cinfindcn . und derMexganmnas - Ord-
mrmg'gemäß kaufen.- Sign . I ver am
2r Mau 1794

Aus -, Rnßifch Käyserl. Regierung,
z Es soll das "Backhaus und der so¬

genannte Nochstall , bevdes neben des
Försters ' Wohnung in Upjever stehend,
zum Abbruch öffentlich verkaufet werden;
die Liebhaber können sich am nächsten
Donnerstag als den -5 Juny des Nach-
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mittags nm r Nhr kn Upjever ejnfinden,
dir Bedingmigen vernehmen und darnach '

kaufen Sign Jever den zo May 1794.
Aus Rnßisch - Kaiser !/ Cammer.

- 4 Au Hüll ich Eilers Pfänder Ver¬
gantung ad instankiam Thomas Helnken,
von einem kupfernen Kessel , und einer btto
Ballic ist terminus aufben Montag als dm
2 Imiy in Wegen Eibm Krnghau e auf
Hoocksiel angcfttzck worden . Wornach rc.
Jever den 28 May 1794 . . .

< Don Landgerichts wegen.

Privat Sachen.
i Johann Bernhard Wessendorf,

Kaufmann auf Hock siel lmt aii rtzo eine '
Quanmst ei :g !isch Gteingurh bekommen,
bestehend : in . großen , Krittlern , und '
kleinen oval Schüsseln runden dito , di¬
versen Sorten Terrinen , modernen Blu¬
mentöpfen . Tellern in diverscwSorten , al.
len Sorten Schwarzen SerMen , Tyee
und kaffee Tassen auch vo » Pö - celiatn :c.
Er offerirt da . on für billigen Preis und-
verspricht prompte Bedienung.

2 . Even derselbe verkauft eine Par¬
they weiß Leinwand , von unrcrschiedli-
Güre , grüne Und weiße Erbsen - geräuchert
Speck , englische Fenster Nahmen rc.

g Mchno Boyckcn Erben Vor --'
unind hak smon z. bis , 400 RI zinrlich
gegen Sicherhell zu belegen : Wer davon
Gebrauch machen kann meide sich des
ehesten vcy Boycken Siefken auf Sibers-
bürg.

4 Wenn in dem gegenwarügmJah
re der erste Tag och Pfingstfestes , oder
Pfingstsonntag auf Medarvus , d - n aal¬
ten Junius fallt , und daber der Medar
dus P erdemarkt vor Oldenburg , erst
am n .ch folgenden -) '<erkelkage also am
Dienstage , dem 10 Inn gehalten wird,
wie solches auch in den hiesigen Kalen¬

dern richtig bemerkt iss : so wird solches
zu allen' lleberfluß hiedurch noch besonders,
öffentlich bekannt gemacht.
O denburg , aus der Cammer , den i4tev

'

Map 1794-
5 Da ich neulich die Wirchschast.

angefangen habe , ,0 wird das Publikum
ergebenst

'
erMck , mir geneigtenZuspruch.

Ich Schenkt nicht ^allein Wein , Koffee,
Bramewein und Bier , sondern honette
Personen können auch Nachtquartier bey
mir erhalten, und versichere die prompteste
Aufwartung Weyl . Hillert Harmens

Wsttwe,,aus Sande.

6 Dä meine Frau wider mein Wif.
fen .von mir avgcgangen ist , so el'süche -
rch einen - jeden, , ihr . nichts .a -rf meine»
Nahmen zu credirrren. .

A . Ahbrahams
7 Da mir " auch vor einigen Tagen

ein silbernes Köpgem circa 2zj Lotst
ZK« ausgekocht vomHänden gekommen,
fix ersuche einem jeden , dem es zum Kauf
angeboren wird , mir Nachricht davon zu
geben . ' Ä. Ahbrahams.

8 Auch sind bev mir große Schwert¬
dohnen zu vertaufeir , das Pfund 0 ich,

- A. Ahbrahams.
' 9 Hillert Graßmeyer , zu Großo - -

stiem , bep Schottens , verlanget sofort ei¬
nen oder zwey Schuitergeseüen . Er kann
ihnen wenig,rcns auf ein Jahr Arbeit ge¬
ben , und verspricht guten Lohn.

ro Es sollen die zu den ' Wadde¬
warder Kirchen Gebäuden erforderliche
Baumaterialien als Holz , Nageln , Stei¬
ne. Kalk Pfannen und Docken , imglek-
chem die Zimmer und Mauerarbeit mtu-
destannehmend verdungen werden , und
können die Liebhaber zu einen oder den



apdernsich am -Sonnabend als den ?ten
Iunp Nachmittags um 2 Uhr in Hin-
ricd FoNers Behausung zu

' Waddewar¬
den einfinden.

ii In . einen, nicht unansehnlichen Ge¬
würz Mdcn und Baaken Wuitel aufdcm
bände wo zugleich Getray

'
vchandel üstd

Wlrchschaft getrieben wird , kan » ein Hehr-
burUe , der Schreibe » uffö Rechnen ver¬
stehet sofort eine sehr annehmliche Condi --
tipn finden . Man Meide sich vch Heb¬
le, Taddiken zu Minsen , - oder '

bep Hüb - '
lmg . in Jeveb.

Johann Hillers , aufm Horum,- ichMiuscn , hat 1500 . bis 2c 00 Docken
M verkaufen .

'
.4

Gottlob 'Eiegmann lastet bekannt
machen , das -- ihm noch Gewinlooße
von der ZZstcn ^ agcr Lotterie fehlen , daß
der . Einhllber .dicftv Gewinne fich np

't ihr
Gkwittlvoße bcy ihm einftnden, da «r ße
gleich gegen Gnliefcrung .derselben prompt
ausbezahlen wird.

,4 Es hat die verwittwete Pastorin
kauts ckne Manns - Kixchcysteüe , unter
dem Orgelboben , so bisher von den Re¬
gistrier Bieter ist benutzet worden , so¬
fort ailzUtrettn zu verheilten , wenn solche
zu heurcn .gefällig, . der wolle sich bep ihr
Melden.

Gerd Dirks vor - der St . Annen
Pforte hm einige raufend Docken , für ei¬
nen billigest - Preis abzusiehem

,6 In -chiestgrr Druckercv ist zu ha-
. den DeutschesMcgsüed das Sk , (- rok.

r? Ein guter abgerichtettr Jagd
Hlmd -ist zu verkaufen . Hudling giebt
Zrachnchk

.Veplobmrgs, - Anzeige.
e Sammtlichen ' GönnernVerwandte »,

und Freun 'oen , habe ich die Ehre , »rne . ne
Verlobung m >t der Demoiselie Serhardi-
na Helena Hegler , zwooren Tochter der
Frau Bürgermeisterin Hegler in , Esens
hiehurch schuldigst bekannt zu machen.

Job Heinrich La nden ,
Assessor bcy derAönigl . Kr. und ^Do « ,

. . Cammer zu Aurtch.

Nachricht.

Es find den Herausgebern dev Maa-
. nWlltigkeiten unvermukhete Vorfälle be¬
gegnet , die .sie an deren Kortsetzuog be¬
hindert haben ; hoffentlich aber wird das
Rückständige des nächsten aus rinmah ab-
gelicftttwetdcn . können.

Die Herrn O und §, tm E . - - M
in R . und I htesttbst belieben ihre

' ein-
gesandten Stücke wieder absohern zu lasten.
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